
Berichtsvorlage öffentlich

Federführendes Amt Nr.
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien 116/2006

Betreff:

Wirksamkeitsdialog in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit im Zuständigkeitsbereich
des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien - Jahresbericht 2005

Beratungsfolge Termin

Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien 11.09.2006
Berichterstattung:  Frau Wessel

Finanzielle Auswirkungen: ja nein

Falls ja:
Im Haushaltsplan vorgesehen: ja nein

Hhst. Betrag (EUR)
                                        

1) 2)
Investitionskosten/einmalige Ausgaben:

insgesamt:            EUR

Beteiligung Dritter:            EUR

Belastung Kreis Warendorf:            EUR

Laufende Kosten jährlich:

insgesamt:            EUR

Beteiligung Dritter:            EUR

Belastung Kreis Warendorf:            EUR

Zur Kenntnis.
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Erläuterungen:

Von März 2004 bis Juni 2005 wurden mit den hauptamtlichen Fachkräften in der Offenen
Kinder- und Jugendarbeit Grundlagen für ein systematisches und einheitliches
Berichtswesen und ein Verfahren für den Wirksamkeitsdialog entwickelt. Informationen
dazu gab es in den Sitzungen des Ausschusses vom 16.02.2004 (Vorlage 17/2004) bzw.
14.03.2005 (Vorlage 207/2005).

Am 12.09.2005 hat der Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien des Kreises
Warendorf die Einführung des Wirksamkeitsdialogs beschlossen. Das Verfahren des
Wirksamkeitsdialogs beinhaltet u.a., dass das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien
jährlich in der Sitzung nach den Sommerferien einen zusammenfassenden Bericht über
die Offene Kinder- und Jugendarbeit vorstellt.

Erstmalig ist das in diesem Jahr für den quantitativen Berichtsteil möglich, da im Jahr
2005 die entsprechenden Daten (Angaben über Einrichtung, Personal, Besucher/-innen,
Angebote etc.) bereits gesammelt wurden. Der vorliegende Bericht enthält die
Gesamtauswertungen für das Berichtsjahr 2005 bezogen auf die quantitativen Daten.
Der Berichtsteil mit den qualitativen Aspekten wird dann im nächsten Jahr dazukommen.

Anlagen:

Bericht über die offene Kinder- und Jugendarbeit – Berichtsjahr 2005
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1.
Stellv. Amtsleitung

2.
Dezernent

3.
Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen
Auswirkungen)

4.
Landrat


